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RUNDBRIEF 
Hinweis: Bitte informieren Sie sich direkt bei den Veranstaltern, ob die Örtlichkeit barrierefrei 

ist und ob die Veranstaltung stattfindet oder es ggf. Terminänderungen gibt! OKTOBER 2025 

 

2. Oktober - Jom Kippur (Versöhnungstag) – Begin am Vorabend 

 

JOSEPH - DIE GESTALT DER HOFFNUNG 

DONNERSTAG, 2. OKTOBER, 19.30 – 21 UHR, mit Beate Barwich, Theologin und Religionspädagogin  

Ort: Johanna-und-Jochen-Klepper-Haus, Rathausstr. 18, 12105 Berlin-Mariendorf  

 

 

 

 

Beate Barwich, Johanna-und-Jochen-Klepper-Haus 

Stiftung Neue Synagoge Berlin - Centrum Judaicum 

 

7. - 13. Oktober – Sukkot (Laubhüttenfest) – Begin am Vorabend des 7- Oktobers 

3. Oktober – Tag der Deutschen Einheit 

5. Oktober - Erntedankfest 
 

Liebe Mitglieder, liebe Interessierte, 

und schon hat das jüdische neue Jahr 5786 und mit dem 4. Quartal der Herbst begonnen! 
 

Am 7. Oktober jährt sich der Terrorangriff der Hamas auf Israel: Unsere Gedanken sind bei den Angehörigen der Opfer und den 

traumatisierten, oftmals schwer verletzten Überlebenden. Beide christlichen Kirchen laden in Solidarität mit unseren jüdischen 

Geschwistern ein zum Gedenkgottesdienst in die Kathedrale St. Hedwig (11 Uhr). Wir hoffen und beten, dass es bald zu einem 

Waffenstillstand und zur Freilassung der noch lebenden Geiseln kommt: BRING THEM HOME! 
 

Nach dem erfreulich regen Zuspruch an unseren Veranstaltungen im September freuen wir uns auf ein Wiedersehen im Oktober: 

Auch für Sie ist bestimmt wieder etwas Interessantes dabei! 
 

Mit einem herzlichen SCHALOM grüßt Sie im Namen des Vorstandes 

Ihr Reinhard Naumann, Evangelischer Vorsitzender 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit einem herzlich SHALOM grüßt Sie im Namen des Vorstandes 

Ihr 

 

 

Reinhard Naumann  

Evangelischer Vorsitzender 

 

„OB DIE MÖWEN MANCHMAL AN MICH DENKEN?“ DIE VERTREIBUNG JÜDISCHER BADEGÄSTE AN DER OSTSEE. 

FREITAG, 10. OKTOBER, 19 UHR (VORHER FÜHRUNG) 

Kristine von Soden liest aus ihrem Buch zum „Bäder-Antisemitismus“ im Ostseeraum im Wilhelminischen Kaiserreich.  

Ort: Rathaus Lichtenberg, Ratssaal, Möllendorffstr. 6, 10367 Berlin, Anmeldung: nicht erforderlich, Eintritt frei 

 

Diözesanrat der Katholiken im Erzbistum Berlin 

 
 

POPULISTISCHE VERSCHÄRFUNG: THEOLOGISCHE GRUNDMOTIVE DER CHRISTLICHEN RECHTEN. 

MITTWOCH, 8. OKTOBER, 19 - 21 UHR  

Ort: Videokonferenz, Anmeldung und Informationen: www.dioezesanrat-berlin.de/schnittstellen, Eintritt: frei 

Eine Ausstellung des Bezirksamtes Berlin-Lichtenberg und des Beauftragten gegen Antisemitismus  

SONNTAG, 5. OKTOBER, 11 – 13 UHR  

JÜDISCHE GESCHICHTE & GEGENWART SPANDAUER VORSTADT & SCHEUNENVIERTEL DEUTSCH  

Jeder zweite Sonntag im Monat: Offene kostenlose Stadtrundgänge durch die Spandauer Vorstadt und Scheunenviertel.  

Ort: Neue Synagoge Berlin - Centrum Judaicum, Oranienburger Straße 28-30, 10117 Berlin, Eintritt frei 

 

Enthüllung der Berliner Gedenktafel  

FÜR DIE SCHRIFTSTELLERIN UND GERICHTSREPORTERIN GABRIELE TERGIT (1894–1982) 

MITTWOCH, 8. OKTOBER, 11 UHR (Terminverschiebung) 

Gedenkworte: Oliver Friederici, Staatssekretär f. Ges. Zus. sowie Georg Friedrichs, GASAG AG. Laudatio: N.N. 

Ort: Siegmundshof 21, 10555 Berlin, Anmeldung: gedenktafeln@aktives.museum / 030 263 9890 60, Eintritt: frei 

 

 

Aktives Museum Faschismus und Widerstand in Berlin e.V. 

 

 

 

 

MUSIK IN DER SYNAGOGE MIT SHIREL YAGUDAYEV  

SONNTAG, 5. OKTOBER, 17 UHR 

Musik von: Mendelssohn, Ravel, Faure, Rachmaninov, Ben-Haim 

Ort: Synagoge Pestalozzistrasse 14, 10625 Berlin, info@musikdersynagoge.de  

DONNERSTAG, 9. OKTOBER, 19 UHR 

»WILDE BÜHNE«, WILDE ZEITEN – HEYMANNS KABARETTCHANSONS DER FRÜHEN ZWANZIGER JAHRE  

Ort: Jüdisches Gemeindehaus, Fasanenstraße 79/80, 10623 Berlin, Eintritt frei 

 

 

 

Synagoge Pestalozzistrasse 

Jüdische Volkshochschule der Jüdischen Gemeinde zu Berlin 

 

DIENSTAG, 7. OKTOBER - GEDENKEN AN DEN 7. OKTOBER 2023 
Hedwigs-Kathedrale-Berlin 

11 UHR: Ökumenisches Gebet - Sankt Hedwigs-Kathedrale Berlin, Bebelplatz 10117 Berlin 
 

Bezirksbürgermeisterin von Steglitz-Zehlendorf 

12 UHR: Gedenken am Sderotplatz in Zehlendorf, 14163 Berlin 
 

Stiftung House of One 

19 Uhr: Gottesdienst zum Laubhüttenfest, 19.30 Uhr: Friedensgebet,  Anmeldung bis 3.10: rvsp@house-of-one.org 
 

 

 

 

 

https://centrumjudaicum.de/series/offener-stadtspaziergang-juedische-geschichte-gegenwart-spandauer-vorstadt-scheunenviertel-deutsch/
mailto:rvsp@house-of-one.org


 

75 JAHRE GESELLSCHAFT FÜR CHRISTLICH-
JÜDISCHE ZUSAMMENARBEIT IN BERLIN e.V. 
 

Gegründet am 24. November 1949 
 

Geschäftsstelle: Karen Arndt 
Laubenheimer Str. 19, 14197 Berlin 
 

Tel.: 030-8216683 
Fax: 030-82701961 
E-Mail: gcjz.berlin@t-online.de 

www.gcjz-berlin.de 

 

+++   BITTE WEITERLEITEN   +++ 

Wir laden zu Vorträgen, Ausstellung, Stadtführungen und anderen kulturellen Veranstaltungen ein. Aktuelle Informationen über: www.gcjz-berlin.de 

Wir bitten Sie, für unsere Arbeit zu werben und diesen Rundbrief an Ihre Freunde und Bekannten weiterzuleiten. 

Wir laden Sie ein: WERDEN SIE MITGLIED und unterstützen damit unsere Arbeit. 

Spendenzahlungen und Mitgliedsbeiträge:  PAX-Bank - IBAN: DE78 3706 0193 6010 5360 12 - BIC: GENODED1PAX    

Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung aus.  

 

Reinhard Naumann Pfn. Marion Gardei  
Evangelischer Vorsitzender Stellvertretende Evangelische Vorsitzende  
 

Bernd Streich  Michael Brinkhoff  
Katholischer Vorsitzender Stellvertretender Katholischer Vorsitzender  
 

Beatrice Loeb Dr. Jessica Schmidt-Weil 
Jüdische Vorsitzende Stellvertretende Jüdische Vorsitzende 
 

Norbert Kopp   

Schatzmeister  
 

Ehrenmitglied: Igor Levit 

 

www.gcjz-berlin.de  

 

gcjzbln   gcjz_berlin 

 

 
 

 

 

„JÜDISCHES LEBEN IN ZWEI DEUTSCHLANDS – EIN PERSÖNLICHER RÜCKBLICK“  

SONNTAG 19. OKTOBER, 17 UHR 

Dialog mit Hermann Simon, Historiker 

Ort: Neue Synagoge, Kantorstraße 3, 06842 Dessau-Roßlau, Teilnahmebeitrag 10 € 

Es wird um Anmeldung gebeten: reservierung@mendelssohn-remise.de, Tel. 030 817047 26 

 

 

 

 

 

DER KAMPF GEGEN ANTISEMITISMUS: DIE AKTUELLE LAGE UND DIE HERAUSFORDERUNGEN FÜR DIE 

ZIVILGESELLSCHAFT UND DIE NEUE BUNDESREGIERUNG  

MONTAG, 20. OKTOBER, 18.30-20.30 UHR  

Gespräch mit Dr. Felix Klein Beauftragter der Bundesregierung für jüdisches Leben in Deutschland und den Kampf gegen 

Antisemitismus, Moderation: Beatrice Loeb, GCJZ Berlin 

Ort: Berliner Landeszentrale für politische Bildung, Hardenbergstr. 22-24, 10623 Berlin 

Anmeldung: gcjz.berlin@t-online.de, Eintritt: frei 

 

 

GCJZ Berlin, Berliner Landeszentrale für politische Bildung 

 

Music Reanimata 

 

DEUTSCH-JÜDISCHES THEATER – www.djthe.de - Für GCJZ-Mitglieder gilt der ermäßigte Preis.  

 

Mendelssohn-Gesellschaft und Weitere 

14. Oktober- Sch(e)mini Azeret  /  15. Oktober – Simchat Tora (Tora-Freundenfest) / Begin an den Vorabenden 

RETTENDE FLUCHT NACH MINSK – DIE KOMPONISTIN EDI TYRMAND 

DONNERSTAG, 23. OKTOBER, 20 UHR 

Jascha Nemtsov (Klavier und Moderation), Linus Roth (Violine) 

Ort: Konzerthaus Berlin – Musikclub, Eintritt: 8 € 

 

 

DIENSTAG, 28. OKTOBER, 16 UHR 

GEDENKVERANSTALTUNG ZUR EHRUNG VON WALTER RIECK  

Mit Musik und Gedenkworten, Ablegen von Blumengebinden 

Ort: Gedenktafel von Jenny und Walter Rieck, Uhlandstraße 167, 10719 Berlin 

 

 

ANSCHLIEßEND AUSKLANG AUF SELBSTZAHLERBASIS, ORT/RAUM IM UMKREIS! 

 

  

 

GCJZ Berlin, Humanistischer Verband Berlin-Brandenburg, Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf 

 

 

 

 

MS-GOLDBERG– DAS JÜDISCHE KULTURSCHIFF - www.goldberg-kulturschiff.de 

 

VORTRAG UND DISKUSSION: BILDUNG GEGEN ANTISEMITISMUS NACH DEM 7. OKTOBER 

DONNERSTAG, 30. OKTOBER, 19.30 UHR  

Mit Romina Wiegemann, Kai Schubert und Henning Gutfleisch. Die Veranstaltung findet  

im Rahmen der Bildungs- und Aktionswochen gegen Antisemitismus 2025 statt. 

Ort: Programmschänke Bajszel, Emser Str. 8/9, Berlin-Neukölln, keine Anmeldung notwendig.  

 

Mideast Freedom Forum Berlin  

 

 

 

»GEBROCHENE TRADITIONEN? JÜDISCHE LITERATUR IN BERLIN NACH 1933« 

Mit Prof. Dr. Karl E. Grözinger, Dr. Sarah Hadda, Beatrice Magnus Wiebel und Manuela Lintl 

DIENSTAG, 28. OKTOBER, 19 UHR 

Ort: Alexander und Renata Camaro Stiftung, Potsdamer Straße, 10785 Berlin, Eintritt frei, barrierefrei 

 

»IM RASCHELNDEN LAUB DER VERGANGENHEIT« 

SONNTAG, 26. OKTOBER, 11 UHR 

Dr. Hermann Simon spricht mit Dr. Jacques Schuster über sein Buch, dabei werden einige Grabstellen aufgesucht. 

Ort: Jüdischer Friedhof, Schönhauser Allee 22, 10435 Berlin, Eintritt frei 

 

.  

 

»SHALOM ZUSAMMEN« 

DONNERSTAG, 30. OKTOBER, 19 UHR 

Buchvorstellung mit Tanya Raab, Moderation: Sigmount Königsberg  

Ort: Jüdisches Gemeindehaus, Fasanenstraße 79/80, 10623 Berlin, Eintritt: 12€ / ermäßigt 10 € 

 

 

Jüdische Volkshochschule der Jüdischen Gemeinde zu Berlin 

 
 

 

 

 

Jüdische Volkshochschule der Jüdischen Gemeinde zu Berlin 

 
 

Ephraim Veitel Stiftung, Stiftung Stadtmuseum Berlin 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

http://www.gcjz-berlin.de/
http://www.gcjz-berlin.de/
http://www.gcjz-berlin.de/
https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/bildungs-und-aktionswochen-gegen-antisemitismus-2025/
https://ephraim-veitel-stiftung.de/gebrochene-traditionen-juedische-literatur-in-berlin-nach-1933/
https://ephraim-veitel-stiftung.us21.list-manage.com/track/click?u=5942b0b9097f8acdfeaf2100d&id=2608d757ec&e=d5b88607b6

